
Mondsee feiert dritten Sieg in Folge... 
 
In der 18. Runde der OÖ-Liga geht der Aufwärtstrend der Union RAIKA Mondsee 
ungebrochen weiter. Die Ledl-Elf feiert bereits ihren dritten Sieg in Folge und 
macht somit einen weiteren Schritt in Richtung Klassenerhalt. Rohrbach hatte von 
Beginn an zwar deutlich mehr Spielanteile, war aber zunächst nicht in der Lage, die 
Ledl-Elf ernsthaft in Bedrängnis zu bringen. Es dauerte 20 Minuten bis die kurze 
Dominanz der Mühlviertler gebrochen wurde und Mondsee plötzlich in Führung ging. 
 
Der starke Tobias Rieser traf mit einem herrlichen Kopfball nach Ablinger-Freistoß 
zur 1:0 Führung für Mondsee. Der Ball senkte sich direkt unters Lattenkreuz. 
Danach lief das Spiel hauptsächlich in eine Richtung, nämlich auf das Tor der 
Rohrbacher. Gleich zwei Minuten nach dem 1:0 hatte Rieser mit einem 
Stangenschuss Pech (Minute 25.). Der Torschrei klebte den 350 Zusehern bereits auf 
den Lippen, jedoch sprang der Ball von der Stange zurück aufs Feld. 
 
In der selben Tonart ging es weiter. Ein Ablinger-Weitschuss wurde jedoch 
wunderbar vom Rohrbacher Tormann gebändigt. Mondsee zeigte wie zuletzt im 
Derby große Einsatzbereitschaft und dominierte fortan das Spielgeschehen. Mit der 
1:0 Führung ging es in die Kabinen. Nach der Pause plätscherte das Spiel anfangs 
dahin. Bis zur 61. Minute mussten sich die Zuseher mit fußballerischer Schonkost 
begnügen. Dann kam aber der große Auftritt von Dominik Neuhofer. Trainer Ledl 
bewies ein goldenes Händchen und brachte den Stürmer ins Spiel. In seiner ersten 
Aktion zeigte sich der Spieler dankbar und erzielte sofort den Entscheidungstreffer 
(Minute 63.). Nach einer Flanke aus 30m nahm sich Neuhofer ein Herz und zog 
Volley ab. Der herrliche Schuss landete direkt im Rohrbacher Kreuzeck. 
 
Gegen Ende hätte das Spiel nochmals spannend werden können. Die einzig noch 
nennenswerte Chance vergab Rohrbach in Minute 87. Der Stürmer scheiterte am 
Tormann Bachleitner, der glänzend parierte. 
 
Ein äußerst glücklicher Sektionsleiter Franz Fasching meinte nach dem Spiel: 
"Pauschallob an die ganze Mannschaft! In der Defensive sind wir souverän 
gestanden, Vorne war Rieser sehr quirlig und Rudi Ablinger hat die Mannschaft toll 
geführt. Auch die Einwechselspieler haben eine tolle Leistung geboten. Großes Lob 
an die ganze Mannschaft!" 
 
Quelle: Michael Lattner, OÖ-Liga-Portal (OOELiga.at), 18.04.2009 
 
 

 
 

Rohrbach behält weiter rote Laterne 
 
Nach dem 18. Spieltag liegt Union Wohnpoint Rohrbach/Berg mit drei Punkten 
Rückstand auf ASKÖ Donau Linz am letzten Tabellenplatz. Und das, obwohl das 
Frühjahr für die Rohrbacher optimal begonnen hatte. Dem 1:1 zum 
Rückrundenauftakt bei SV Folipack Traun folgte ein 4:0 Kantersieg gegen ATSV 
Bamminger Sattledt. Doch drei Wochen und drei Niederlagen später hängt beim 
Tabellenletzten der Haussegen wieder schief. Aus den fünf Frühjahrsrunden 



konnten die Grün-Schwarzen lediglich vier Punkte einfahren. Für einen 
Abstiegskandidaten ist das allerdings eindeutig zu wenig. 
 
Sektionsleiter Gerhard Engleder dazu: „Momentan machen wir einfach zu wenig 
Tore. Aus unserer Abschlussschwäche vor dem Tor resultieren auch die 
Niederlagen. Wenn man mitten im Abstiegskampf steckt, muss jede Torchance 
genutzt werden!“ 
 
Trotzdem ist der Funktionär von Union Wohnpoint Rohrbach/Berg optimistisch, am 
Ende der Meisterschaft über den Klassenerhalt jubeln zu können. „Die Mannschaft 
ist sehr charakterstark. Zudem weiß sie auch mit der derzeitigen Situation 
umzugehen, da man sich nicht zum ersten Mal in einem Abstiegskampf befindet.“, 
so Engleder. 
 
Im Tabellenkeller wird die Luft allerdings trotzdem immer dünner. Vor allem die 
restlichen Spiele vor heimischer Kulisse müssen allesamt gewonnen werden um die 
Chance, die Saison auf einen Nichtabstiegsplatz zu beenden, am Leben zu erhalten. 
 
Schon am kommenden Wochenende wollen Trainer Peter Hain und seine 
Mannschaft beginnen, die nötigen Punkte zu sammeln. Gegner ist am kommenden 
Samstag SV Grün-Weiß Micheldorf. Engleder spricht bereits vom ersten Finalspiel: 
„Die Situation ist jetzt schon schwer genug. Ich will mir nicht ausmalen wie die 
Tabelle aussieht, sollten wir wieder nicht gewinnen.“ 
Die Spieler von Union Wohnpoint Rohrbach/Berg wollen sich allerdings noch lange 
nicht geschlagen geben. Die Stimmung im Team ist jedoch aufgrund der derzeitigen 
Tabellensituation nicht auf dem Höhepunkt. Für Engleder ganz normal: „Es ist 
logisch, dass die Stimmung etwas angespannt ist. Coach Hain und ich sind allerdings 
davon überzeugt, dass die Qualität für den Klassenerhalt in den Spielern steckt. Wir 
glauben an unsere Mannschaft!“ 
 
Quelle: Lukas Moser, OÖ-Liga-Portal (OOELiga.at), 21.04.2009 
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(…) Diese vier Punkte Rückstand auf das zwölftplatzierte Schallerbach hat 
Rohrbach, das weiterhin die rote Laterne beherbergt. Wie es Coach Hain schon 
befürchtet hatte, prolongierte Mondsee gegen die Mühlviertler die tolle Serie, 
ließen Rohrbach beim 2:0 alt aussehen. Und während sich Rohrbach nun auf echte 
Endspiele um den Klassenerhalt einstellen kann, ist die Sache für Mondsee schon so 
gut wie gelaufen. 
 
Quelle: Philipp Eitzinger, OÖ-Liga-Portal (OOELiga.at), 20.04.2009 


